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TURNEN:Gute Plätze bei WTB-Meisterschaft

¥ Bielefeld. Der Turnbezirk
Bielefeld war mit vier Talenten
bei den Nachwuchsmeister-
schaften des Westfälischen
Turnerbundes vertreten.

In der Altersklasse 7 erturnte
sich Janine Kummer vom TuS
08 Senne gegen 18 Konkur-
rentinnen einen starken fünf-
ten Platz. Im Feld der 8-Jähri-
gen kam ihre Klubkollegin Jo-
lina Eichhorst gegen 19 Mit-
streiterinnen sogar auf den
zweiten Rang. In der Alters-
klasse 9 belegten Naile Tam von
der SpVg Heepen und Sophy

Fadeev vom TuS Jöllenbeck die
Plätze vier und 18. Alle vier
Mädchen zeigten beeindru-
ckende Leistungen an allen Ge-
räten, unter anderem sichere
Handstände, Räder und Bogen-
gänge auf dem Schwebebalken.

Wer sich einmal selbst vom
Talent des Bielefelder Kunst-
turnnachwuchses überzeugen
möchte, kann am 14. Dezem-
ber zum letzten Rundenwett-
kampf der Nachwuchsmann-
schaften des Turnbezirks Bie-
lefeld in die Turnhalle Senne-
stadt Süd kommen.
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, Rekord-Bowler,
wurde jetzt für sein 1.000. Meister-
schaftsspiel geehrt. Der Betriebssportler
schaffte diesen Rekord am 6. November
für die BSG Karstadt. Zimmer hat in sei-
ner über 30-jährigen Mitgliedschaft im
BSV verschiedene Ehrenämter bekleidet.
So war er über 15 Jahre Staffelleiter im
BSV Westfalen und Sportausschussvor-
sitzender des BSV Bielefeld. Durch ihn
wurden die Bowler des BSV landesweit
zu einem Aushängeschild.

PERSÖNLICH

KURZ NOTIERT
Fußball: Arminia holt nach
Das am Sonntag abgesagte Oberli-
ga-Auswärtsspiel von Arminias U 23
beim SV Westfalia Rhynern wird am
Samstag, 23. November, 14.30 Uhr,
nachgeholt.

Kinder-Aktiv-Flohmarkt
Am Sonntag, 17. November, 13 bis
16 Uhr, findet in der Kindersport-
schule der BTG (KiSS) , Am Brod-
hagen 54, 13. Aktiv-Flohmarkt statt.
Neben Kaffee und Kuchen, vielen
Ständen zum Stöbern auf der Suche
nach Spielzeug und Kinderkleidung
erwartet kleine und größere Kinder
ein buntes Sportprogramm mit je-
der Menge Spaß.

TuS Quelle lädt zur Versammlung
Die außerordentliche Mitglieder-
versammlung des Turn- u. Sport-
vereins Quelle findet am Donners-
tag, 21. November, 20 Uhr, im Ver-
einsheim, Gottfriedstr. 10, 33649
Bielefeld-Quelle statt. Im Mittel-
punkt steht der geplante Kunstra-
senplatz und dessen Finanzierung.

Genesungswünsche vom SVU
Die Fußball-Abteilung des SV Ub-

bedissen sendet beste Genesungs-
wünsche an Matthias Hudalla. Der
Torwart der ersten Mannschaft hat
sich im Kreisliga-Spiel beim TuS
Eintracht einen Schlüsselbeinbruch
zugezogen.

Fußball: FCA sucht Spielertrainer
Der FC Altenhagen sucht zur Rück-
runde einen Spielertrainer für seine
II. Mannschaft (Kreisliga C), der be-
reit ist, einen Neuaufbau zu starten.
Interessierte melden sich bitte un-
ter: Tel.: 0176 / 10 40 78 95, Hering.

Gleichgewichtstraining im Wasser
Der Rehasportverein Gesund durch
Bewegung bietet Wassergymnastik
für Menschen mit Gleichgewichts-
störungen im Lehrschwimmbecken
der Marktschule ab Mittwoch, den
13. November, 8 Uhr. Eine weitere
Gruppe beginnt an diesem Tag im
Bewegungsbad Gilead IV am Rem-
terweg 69-71 in Bethel um 15.25 Uhr.
Info unter Tel.: 23 83 795.

Fußball: Ummeln heute aktiv
Heute Abend, 19 Uhr, treffen in der
Kreisliga A fL Ummeln und TuS Ein-
tracht aufeinander. ��� ������� ������������KreisvorsitzenderThomasBoerscheper,MarcPixa (HerforderBrauerei) undSörenHerbst (NeueWestfälische, v. l.) los-

ten Dienstag Abend interessante Gruppen im Handball-Kreispokal aus. FOTO: ULRICH FINKEMEYER

��� ���
�����
 ��� ��� ��	��
HANDBALL-KREISPOKAL:Auslosung ergibt zwei Hammer-Vorrundengruppen

VON MATTHIAS FOEDE

UND ULRICH FINKEMEYER

¥ Bielefeld/Herford. Ja, ja, der
Besuch beim Buchmacher
lohnt sich nicht. Wer vor dem
sechsten Handball-Kreispo-
kal, präsentiert von der Neu-
en Westfälischen, einen siche-
ren Tipp abgeben und sich ein
bisschen Kleingeld verdienen
will, der muss zu seiner gro-
ßen Enttäuschung noch Geld
mit ins Wettbüro bringen. Zu
schlecht sind die Quoten, wenn
man sich als Sieger bei den
Männern auf die TSG A-H Bie-
lefeld und bei den Frauen auf
den TuS 97 Bielefeld-Jöllen-
beck kapriziert.

Bei den fünf bisherigen Ver-
anstaltungen hießen jeweils
fünfmal die Sieger TSG und TuS
97. „Langweilig“, könnte der
interessierte Beobachter nun
einwerfen. Doch die Kritik
stimmt nur zum Teil. Jahr für
Jahr ist es spannend zu sehen,
wer den Favoriten das Leben
schwer macht. 24 Männer-
Mannschaften und 15 Frauen-
teams versuchen, die Platzhir-
sche zu ärgern. „Ich bin schon

total gespannt darauf, wie das
Turnierverlaufenwird“, sagtder
Kreisvorsitzende Thomas Bo-
erscheper.

Bei der Auslosung am Diens-
tag Abend im Gästezentrum der
Herforder Brauerei zogen NW-
Marketingmann Sören Herbst,
Marc Pixa von der Brauerei und
Boerscheper interessante
Gruppen. Bei den Männern sind
sogar zwei echte Hammer-Vor-
rundengruppen dabei. In der
Gruppe 2 losten die Herren zu-
nächst die beiden Verbandsli-
gisten VfL Mennighüffen und
CVJM Rödinghausen zusam-
men.DannfolgteDrittligistTSG
A.-H. Bielefeld. Als viertes Team
wurde dann der TuS Spenge ge-
zogen, allerdings nicht die
Oberliga-Sieben, sondern die
Bezirksliga-Zweite. Aber auch

Spenge I erwischte ein undank-
bares Los. Gegner in der Grup-
pe 3 ist unter anderem der
Oberliga-Klassenrivale TuS 97
Bielefeld-Jöllenbeck. Bei den
Frauen gehen sich die Favori-
ten in der Vorrunde dagegen
zunächst aus dem Weg.

„Bei den spannenden Par-
tien und sicher einer ebenso pa-
ckenden Finalrunde hoffe ich,
dass wir am Sonntag endlich mal
die 1000er-Zuschauermarke
knacken“, sagt Boerscheper.

Am Turniermodus hat sich
nichts geändert. Die Männer
ermitteln in den Vorrunden-
gruppen jeweils die zwei Grup-
penbesten, die anschließend in
Überkreuzspielen (Erster gegen
Zweiter und Zweiter gegen Ers-
ter) zwei Teilnehmer an der
sonntäglichen Finalrunde er-
mitteln. Dort kämpfen dann
sechs Teams in zwei Gruppen
um den Einzug ins Endspiel, das
die beiden Gruppensieger er-
reichen. In der Frauen-Kon-
kurrenz ziehen die Sieger der
Vorrundengruppendirekt in die
Endrunde ein. Diese komplet-
tieren die Sieger der Überkreuz-
spiele, die jeweils die Zweiten
der Vorrundengruppen be-
streiten.

Neu als Ausrichter tritt die
HSG Löhne/Obernbeck auf, der
Verein ergänzt die beiden seit
Jahren als Ausrichter fungie-
renden Klubs HSG EGB Biele-
feld und TuS 97 Bielefeld-Jöl-
lenbeck.
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¥ Auch in diesem Jahr gibt
es beim Handball-Kreispo-
kal wieder eine Player’s
Night. Diese veranstaltet am
Samstag, 4. Januar, ab 22 Uhr
erneut die Bielefelder Dis-
cothek „Far out“. Dort ha-

ben die Aktiven des Hand-
ball-Kreispokals freien Ein-
tritt und erhalten auf ihre
Getränke 20 Prozent Ra-
batt. Eintrittskarten gibt es
an allen drei Austragungs-
orten.
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Freitag, 3. Januar, 17 Uhr
Sporthalle Löhne
1. HSG Löhne/Obernbeck
2. VfL Herford
3. TuS Brake I
4. HSG Ost/Fichte Bielefeld
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Freitag, 3. Januar, 17 Uhr
Sporthalle Löhne
1. VfL Mennighüffen
2. CVJM Rödinghausen
3. TSG A.-H. Bielefeld I
4. TuS Spenge II

"#���
$ �
% (
Samstag, 4. Januar, 14 Uhr
Sporthalle Jöllenbeck
1. TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck I
2. TG Herford
3. TSG Altenhagen-Heepen II
4. TuS Spenge I
5. TV Häver II
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Samstag, 4. Januar, 14 Uhr
Sporthalle Jöllenbeck
1. TuS 97 II
2. TG Schildesche
3. HT SF Senne II
4. TV Häver I

"#���
$ �
% *
Samstag, 4. Januar, 14 Uhr
Sporthalle Brackwede
1. HSG EGB Bielefeld I
2. TV Lenzinghausen
3. HT SF Senne I
4. TuRa 06 Bielefeld
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Samstag, 4. Januar, 14 Uhr
Sporthalle Brackwede
1. HSG EGB Bielefeld II
2. HSG Schröttinghausen/Bab.
3. TV Lenzinghausen II
4. HSG Quelle/Ummeln
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Freitag, 3. Januar, 17 Uhr
Sporthalle Brackwede
1. HSG EGB Bielefeld
2. HSG Ost/Fichte Bielefeld
3. TG Herford II
4. TuRa 06 Bielefeld
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Freitag, 3. Januar, 17 Uhr
Sporthalle Brackwede
1. TuS Brake
2. TSG Altenhagen-Heepen II
3. TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck I
4. HT SF Senne II
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Samstag, 4. Januar, 14 Uhr
Sporthalle Löhne
1. HSG Löhne/Obernbeck
2. TSG Altenhagen-Heepen I
3. HT SF Senne I
4. HSG Schröttinghausen/Bab.
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Samstag, 4. Januar, 14 Uhr
Sporthalle Löhne
1. TuS 97 II
2. TG Schildesche
3. TV Lenzinghausen
4. TG Herford I
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SCHWIMMEN: STB-Delegation erzielt in Wuppertal zahlreiche neue Bestzeiten

¥ Wuppertal. Eine kleine, aber
gut vorbereitete Auswahl des
Schwimmteams Bielefeld (STB)
zeigte bei den Landestitelkämp-
fen auf der Kurzbahn in Wup-
pertal sehr gute Ergebnisse. He-
rausragend waren die Bronze-
medaille von Fabian Mund über
100 m Brust und die 200-m-
Freistilresultate der Damen.

Das Highlight markierte
gleich zu Beginn das Damen-
trio Annika Günzel, Pia Ober-
hokamp und Lena-Marie Precht
über 200 m Freistil. Alle drei
glänzten mit toller Renneintei-
lung und Bestzeit. Oberho-
kamp zeigte sich von einer Bän-
derdehnung gut erholt und leg-
te 2:17,15 min. vor. Günzel und
Precht erwischten in einem ge-
meinsamen Lauf zwei neben-
einander liegende Bahnen und
pushten sich zu starken Zeiten
von 2:13,25 (Günzel) und
2:14,61 (Precht).

Brustschwimmer Fabian
Mund hatte eine Medaille an-
gekündigt, die er über 50 Me-
ter aufgrund kleiner Fehler in

den Tauchphasen noch knapp
verpasste (0:30,79 min). Über
200 Meter dosierte er seine
Kräfte gut, so dass am Ende ei-
ne Verbesserung seiner Bestzeit
um drei Sekunden auf 2:29,42
min heraussprang. „Mit einer
Zeit unter 2:30 hätte ich nie ge-
rechnet“, sagte Mund glück-

lich. Doch es kam noch besser:
Über 100 Meter hielt er sich op-
timal an die technischen und
taktischen Vorgaben, kontrol-
lierte den Lauf und steigerte sich
um knapp 1,5 Sekunden auf ei-
ne Zeit von 1:06,28 Minuten, die
ihm die Bronzemedaille be-
scherte. Zugleich stellte Mund

einen neuen OWL-Altersklas-
senrekord auf. Wenn er bei den
Wenden sein Potenzial noch
besser ausschöpft, kann er so-
gar noch schneller werden.

Und weiter ging es mit Top-
Zeiten: Annika Günzel über-
zeugte mit 0:27,92 min über 50
m Freistil und verpasste als
Vierte eine Medaille nur um
wenige Hundertstel. Diese sind
ebenfalls noch bei den Wenden
einzusparen. Sprintexperte
Maurice Kahles schwammin der
offenen Klasse gute 50 Meter
Brust (0:31,63 min) vor allem
dank guter Kraftwerte beim ab-
stoßen von der Wand und gu-
ten Tauchzügen. Sein Haupt-
rennen waren aber die 50 Me-
ter Schmetterling, bei denen er
mit einer guten Technik über-
zeugte (0:26,78 min).

Über die 100 Meter Freistil
der Damen schaffte das be-
währte Duo Günzel/Precht zwei
weitere Bestmarken (1:00,93/
1:02,44 min). Beide schwam-
men das Rennen von vorne weg
und zeigten Selbstvertrauen, die

zweite Rennhälfte war gut, ist
aber im Saisonverlauf mit mehr
Training noch ausbaufähig.
Günzel ließ kaum 30 Minuten
später trotz unvollständiger Er-
holung noch eine Bestmarke
über 100 m Rücken in 1:11,06
min folgen. Tabea Mund muss-
te leider kurz vor dem Start aus
gesundheitlichen Gründen
passen.

Bei den abschließenden
Sprints erzielte Maurice Kahles
gute 24,38 min. über 50 m Frei-
stil, zur Bestzeit fehlte dann aber
die Ausdauer auf der zweiten
Bahn, die er aus ausbildungs-
technischen Gründen aktuell
nicht mehr haben kann. Im
letzten Wettkampf, den 50 m
Schmetterling gab’s noch mal
zwei schöne Ergebnisse für
Günzel (0:30,85 min) und
Oberhokamp (0:31,94 min).
Während Oberhokamp immer
schon auf den Delfinstrecken zu
Hause ist, hat Günzel hier tech-
nisch den Anschluss gefunden
und durfte sich über Platz sechs
freuen.

0������� ������ �� ����1	����Das STB-Teammit (v. l.) Maurice Kah-
les, Fabian Mund, Pia Oberhokamp, Annika Günzel und Lena-Ma-
rie Precht feierte in Wuppertal schöne Erfolge. FOTO: NW
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SPORTKEGELN: SKG in
Herne chancenlos

¥ Bielefeld. Die Damen der
SKG Bielefeld waren beim Ta-
bellenführer der NRW-Liga,
Viktoria Herne, chancenlos. Am
Ende gab es eine 0:3-Niederla-
ge nach 4.346: 4.683 Holz mit
28:50 Einzelwertungspunkten.
„Da war nicht viel zu holen“,
fasste Spielerin Stefanie Hip-
pert zusammen. Durch diese
Niederlage beim Bundesliga-
Absteiger sind die Bielefelde-
rinnen auf den siebten und vor-
letzten Tabellenplatz gerutscht.
Beste Spielerin aus Bielefelder
Sicht war Gaby Spilker (786/9)
vor Jana Weitzel (755/7) und
Stefanie Hippert (753/6). Mehr
Schwierigkeiten mit den Kunst-
stoffbahnen hatten Monika
Schultze (719/3), Claudia Rei-
chert (684/2) und Karin Nie-
buhr (649/1).

Mit 30.000 geworfenen Höl-
zern kam NRW-Ligist BSKC aus
Herne zurück. Nur 46 Holz
fehlten den Bielefeldern zum
Sieg beim VSK Herne 39. Nach
4.894:4.940 Holz und 37:41
EWP gab es wenigstens den Zu-
satzpunkt zum 1:2. Auf den un-
gewohnten Kunststoff-Schere-
bahnen hatten Dieter Schütz
(782/1) und Detlef Tönsmann
(803/4) einige Schwierigkeiten.
Sie verlorenden erstenBlockmit
22 Holz. Im 2. Block (tolle 834/9
von Carsten Kleineheinrich und
811/6 von Matthias Bartling)
hielten sich die Gäste wacker,
verloren aber weitere 17 Holz.

Der Schlussblock mit Ale-
xander Mirus (842/10) und
Marc Budde (822/7) konnte
trotz starker Ergebnisse das Spiel
nicht mehr drehen, aber we-
nigstens den wichtigen Zusatz-
punkt sicherstellen.In der Ta-
belle belegen die Bielefelder
Rang drei.
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JSG NSM-Nettelstedt – HSG Lemgo II 46:21
ASC Dortmund – Eintr. Hagen 25:24
TuS 97 Bi.-Jöllenb. – TG Hörste 31:33
JSG HLZ Ahlen – SG Schalksmühle-H. 23:24
Soester TV – TV Emsdetten 22:31
TV Verl – OSC Dortmund 29:24
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HSG Handball Lemgo – JSG Menden Sauerland
„Wölfe“ 27:16
JSG HLZ Ahlen – TSG Altenhagen-Heepen
34:24
GWD Minden I – DJK Oespel-Kley 31:17
Soester TV – TuS 97 24:25
JSG NSM-Nettelstedt I – HSG Herdecke/Ende
28:22
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TVG Kaiserau – HCE Oeynhausen 29:26
SC Greven – JSG Bielefeld-Süd 42:19
TuS 97 – TSG Harsewinkel 24:22
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Germ. Kaiserau – TuS Brake 19:18
Königsborner SV – JSG Bielefeld 07 23:8
JSG HLZ Ahlen – Altenhagen-Heepen 30:15
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